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Sehr geehrte Sattledterinnen und Sattledter! 
 
Im bevor stehenden Jahr 2009 feiert die politische Gemeinde Sattledt am  
1. Oktober ihren 70. Geburtstag.  
Mit vielen gelungenen Veranstaltungen wurde dieses Jubiläumsjahr bereits heuer 
eingeleitet. Ich erwähne beispielhaft die Startveranstaltung mit unseren kreativen 
Sattledter Künstlern,  
die humorvolle Lesung mit Hans Kumpfmüller verbunden mit der Taufe des 
Jubiläumsweines,  
die traditionelle Hubertusmesse gestaltet von der Sattledter Jägerschaft, 
das Festkonzert und die Festmesse mit unserer Marktmusikkapelle,  
das hochklassige Klarinettenkonzert mit „4 am Holz“ in der Pfarrkirche. 
Auch unsere Hauptschule erfreute viele Besucher mit einem wunderschön gestalteten 
Weihnachtsmusical. 
Mit einer Silvesterfeier am Marktplatz wollen wir das Jahr 2008 ausklingen lassen und 
trotz mancherorts spürbarer Krisenstimmung mit Zuversicht auf das neue Jahr 2009, 
unser Jubiläumsjahr, gemeinsam anstoßen. 
Ich danke und freue mich sehr, dass die Veranstaltungen zu unserem Jubiläumsjahr 
von vielen Vereinen und Institutionen auf breiter Basis getragen werden und bisher 
sehr gut besucht wurden. 
Damit kann die Gemeinschaft, das „Wir-Gefühl“ in unserem Ort gestärkt werden. Auch 
das ist eine wichtige Zielsetzung für die Feierlichkeiten zum Jubiläumsjahr. 
Belohnen Sie bitte auch in der Zukunft das Engagement der jeweiligen Veranstalter 
mit Ihrem Kommen. 
 
Für die Veranstaltungen zum Jubiläumsjahr wurde ein Programmheft gestaltet. 
Darüber hinaus wurde der Wunsch geäußert, künftig alle für die Öffentlichkeit 
maßgeblichen Termine wieder besser zu koordinieren.  
Auf Initiative der Pfarragenda und der Gemeinde wurden daher alle örtlichen 
Organisationen eingeladen, im Rahmen eines gemeinsamen Treffens die Termine für 
das kommende Jahr bekannt zu geben. 
Das Ergebnis ist eine Zusammenstellung der Veranstaltungstermine 2009 mit den 
derzeit bekannten Daten, die dieser GemIN zur Entnahme beigelegt ist. 
Künftig soll wieder regelmäßig ein Veranstaltungskalender erstellt werden, wobei die 
Gemeinde die Koordination übernehmen wird. 
 
Ich möchte abschließend das zu Ende gehende Jahr zum Anlass nehmen, mich bei 
allen Gemeinderäten, bei den Gemeindebediensteten in Verwaltung, Bauhof und 
Schuldienst, bei den Verantwortlichen unserer Schulen und der Pfarre, bei den 
Institutionen für Ordnung und Sicherheit wie Feuerwehr, Rotes Kreuz und Polizei für 
die gute Zusammenarbeit zu bedanken. 
 
In diesen Dank schließe ich auch alle engagierten Vertreter der örtlichen Vereine mit 
ein, die das ganze Jahr über ehrenamtlich und uneigennützig in vielfältigster Weise, 
sei es kulturell, sportlich, sozial usw. das Zusammenleben in unserer Gemeinde 
bereichern. 
 

Ich wünsche allen Sattledterinnen und Sattledtern 

ein besinnliches, ruhiges Weihnachtsfest 

und für 2009 alles Gute, Erfolg und vor allem Gesundheit. 
 
 

Ihr Bürgermeister 
 

 
 
 
 
 

 
Ich bin für Sie am Gemeindeamt erreichbar: Dienstag: 9 -12 Uhr und 14 - 16 Uhr 
 Donnerstag: 9 - 12 Uhr 
 Sowie nach tel. Vereinbarung unter 0699 / 100 35 722 
 
Ich freue mich auch über Ihre Mitteilung, Anregung usw. unter bgm.huber@sattledt.ooe.gv.at 
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Jahresausblick für 2009 
 
Das in der Sitzung des Gemeinderates am 11.12.2008 einstimmig beschlossene Budget stellt die finanzielle 
Grundlage für die im nächsten Jahr geplanten Projekte dar. 
Dank der guten wirtschaftlichen Entwicklung in unserer Gemeinde können für diese Projekte die notwendigen 
Eigenmittel noch aufgebracht werden. 
Mit der gestiegenen Finanzkraft unserer Gemeinde nehmen jedoch die nach außen zu leistenden Abgaben 
überproportional zu. 
Wenn eine Gemeinde in der Größe von Sattledt mit knapp 2400 Einwohnern im Jahr 2009 Zahlungen an den 
Sozialhilfeverband, für die Krankenanstalten des Landes und als Landesumlage für finanzschwächere 
Gemeinden von in Summe 1.800.000,-- Euro leisten muss, ist das ein Alarmzeichen! Auf der Gegenseite 
werden die Förderungen des Landes OÖ für Projekte in der Gemeinde laufend reduziert. 
Vor allem die Kosten für die Alten- und Pflegeheime explodieren. Mit den bisherigen Finanzierungsstrukturen ist 
dieser Bereich kostenmäßig in der Zukunft nicht mehr zu bewältigen. 
Hier ist die zuständige Landes- und Bundespolitik dringend gefordert, neue Strukturen wie Pflegeversicherung 
oder andere alternative Modelle aufzubauen. 
Andernfalls wird man bald auch finanzstärkeren Gemeinden jeden Investitionsspielraum nehmen und auch 
diese an den finanziellen Versorgungstropf des Landes hängen müssen. 
Dann braucht man aber auf Gemeindeebene letztlich keine gestaltende Politik mehr, sondern nur mehr 
Verwalter. 
Wir wollen aber gestalten und zwar im Jahr 2009 mit folgenden Projekten/Investitionen: 
 

 Erweiterung und Sanierung des Kindergartens 
 Fertigstellung der neuen südlichen Ortseinfahrt an der B138/Schulstraße 
 Fortführung der Straßenbaumaßnahmen 
 Fortführung der Freiraumgestaltung bei der Hauptschule (Freiraumklasse) 
 Erweiterung der Straßenbeleuchtung 
 Brückensanierung mit Hochwasserschutzmaßnahmen im Aiterbachtal 
 Architektenwettbewerb für die Gestaltung des Ortszentrums 
 Volksschule: Vorgezogene Erneuerung des Stiegengeländers aus Sicherheitsgründen 
 Hauptschule: Neuausstattung einer Klasse, verbesserte Ton-/Lichtanlage, Anschaffung von 

Bühnenelementen/Sesseln, Belüftung Konferenzzimmer 
 Gemeindeamt: Energetische Sanierungen (Geschoßdecken, Heiz- und Regeltechnik), Ausstattung 

Kopierraum und Sitzungssaal 
 Gestaltungsmaßnahmen auf dem Friedhof 
 Umbau der alten Quellfassung zur Notwasserversorgung 
 Kanalprojekte Harhagen, Friedhoffeld, Giering 
 Fortführung des digitalen Leitungskatasters für die Wasserversorgung und Kanalisation 
 Fixierung der Trasse für die geplante Ortsumfahrung im Flächenwidmungsplan 
 Union- und ATSV-Anlage: Unterstützung für bauliche Fertigstellungsarbeiten 
 Baubeginn für 39 Mietwohnungen auf dem Grundstück zwischen dem Betreubaren Wohnen und dem 

Sparmarkt. 
 
Ab 2010 werden die Generalsanierung der Volksschule und bautechnische sowie energetische 
Sanierungsmaßnahmen im Bereich der Hauptschule beträchtliche Investitionsschwerpunkte darstellen. 
 
 Bgm. Ing. Gerhard Huber 
 
 
 

Kostenentlastungen 
 
Kopiergeld 
 

Mit Beginn des laufenden Schuljahres werden an unseren Schulen keine Kopierkostenbeiträge mehr einge-
hoben. Das bedeutet für die Eltern unserer Schülerinnen und Schüler eine Ersparnis von insgesamt rund 
12.000,-- Euro pro Jahr. 
 
Wasser- und Kanalbenützungsgebühren 
 

Die ursprünglich mit 1.1.2009 nach den Vorgaben des Landes OÖ vorgesehene Anhebung der Wasser- und 
Kanalbenützungsgebühren wurde ausgesetzt. 
Das bedeutet für die privaten Haushalte und die Sattledter Wirtschaft im Jahr 2009 auf Basis der 
Verbrauchswerte des Jahres 2008 eine Entlastung von in Summe cirka 27.000,-- Euro. 
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Auszug aus der Gemeindevorstands-Sitzung vom 24. November 2008 
 
Kreuzungsbereich B138 – Schulstraße 
Im Zuge des Kreuzungsausbaues wurde die Verlegung von verschiedenen Ver- und Entsorgungsleitungen 
vergeben: 
Firma RBS, Marchtrenk: Verlegung der Wasserleitung zum Preis von € 6.824,24 
Firma Ing. Sturm, Grein: Kanalverlegearbeiten zum Preis von € 18.661,23 
Firma E-Werk, Wels: Material für Beleuchtungsanlage im Wert von € 6.448,48 
 
Notwasserversorung Sattledt (Klingelmühle) – Vergabe von Sanierungsarbeiten 
Firma Eckmann, Sattledt: E-Installation € 3.723,50 
Firma Bekel, Bad Ischl: Edelstahleinbauten € 3.564,-- und 
Firma WDL, Linz: Installationsarbeiten € 10.000,-- 
 
 
 

Auszug aus der Gemeinderats-Sitzung vom 11. Dezember 2008 
 
Steuern und Abgaben 
 
Grundsteuer für land- und forstwirtschaftliche Betriebe (A)  500 vH d. Steuermessbetrages 
Grundsteuer für Grundstücke (B)  500 vH d. Steuermessbetrages 
Lustbarkeitsabgabe (Kartenabgabe)  15 vH d. Preises / Entgeltes 
Hundeabgabe € 6,-- pro Hund 
 
Kanalbenützungsgebühr ab 1.1.2008 € 3,41 / m³ * 
Wasserbenützungsgebühr ab 1.1.2008 € 1,38 / m³ * 
Wasserzählermiete für 3-m³-Zähler €  2,64 / Monat * 
 
Abfallabfuhrgebühr € 6,54 / Abfuhr für 90 l Mülltonne * 
Abfallabfuhrgebühr für Biotonne € 2,54 / Abfuhr für 120 l Tonne * 
 * alle Beträge inkl. 10 % MwSt. 
 
Wassermindestanschlussgebühr € 1.710,-- (€ 11,40 / m²) exkl. 10 % MwSt. 
Kanalmindestanschlussgebühr € 2.850,-- (€ 19,-- / m²) exkl. 10 % MwSt. 
 
 
Gemeindebudget für das Jahr 2009 
 
Der Voranschlag für das Jahr 2009 wurde einstimmig beschlossen: 
 

      Einnahmen €  Ausgaben € 
 

 Ordentlicher Haushalt 5.649.300,-- 5.649.300,-- 
 Außerordentlicher Haushalt 956.500,-- 857.500,-- 
 
Flächenwidmungsplan – Nachtrag für den Bereich Friedhoffeld (Herber) 
Für die Umwidmung einer ca. 8.330 m² großen Fläche von derzeit eingeschränktem gemischten Baugebiet auf 
Gebiet für Geschäftsbauten wurde das Verfahren eingeleitet. 
 
Kindergarten-Erweiterung und Sanierung 
Mit der GWB, Linz, wurde die Vereinbarung für die Herstellung des Bauvorhabens abgeschlossen. Der 
geschätzte Kostenrahmen hiefür beträgt € 1.067.947,-- exkl. MwSt. 
Mit dieser Vereinbarung wird der GWB die Ausschreibung der erforderlichen Arbeiten, das gesamte 
Baumanagement und die örtliche Bauaufsicht übertragen. 
 
Kommunales Energiekonzept 
Die Erstellung eines kommunalen Energiekonzeptes im Rahmen des E-Gem-Programmes des Landes 
Oberösterreich für das Gemeindegebiet von Sattledt wurde an die Firma Bero Engineering, Wels zum Preis von 
€ 11.625,-- exkl. MwSt. vergeben. Dieser Betrag wird seitens des Landes Oberösterreich mit 75 % gefördert. 
Gleichzeitig wurde der Beitritt zum Österreichischen KIimabündnis beschlossen. 
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Bericht aus dem Ausschuss für Ver-, Entsorgung und Ökologie  
von Obmann Franz Buchner 
 
 
Die Marktgemeinde Sattledt wird Klimabündnis-Gemeinde und erstellt im Rahmen des  
E-GEM-Programmes des Landes ein Kommunales Energiekonzept. 
 
Bei der Gemeinderatssitzung am 11. Dezember 2008 wurden dieser Beitritt und der Auftrag zur Erstellung 
dieses Energiekonzeptes einstimmig beschlossen. 
 
1. E-GEM-Kommunales Energiekonzept 
 

Dieses Konzept wird im Zusammenwirken von der Gemeinde, dem OÖ Energiesparverband und der Firma 
Bero Engineering GmbH, Wels unter Einbindung der Gemeindebürger/innen erstellt. 
In einer ersten Phase soll dabei für die verschiedenen Bereiche (Wohnhaus, Kommunal, Gewerbe und 
Landwirtschaft) eine möglichst umfassende energetische Ist-Zustandserhebung erfolgen. Dazu werden 
voraussichtlich im Frühjahr 2009 Fragebögen an die Hausbesitzer verteilt. 
Für jedes Objekt, für das ein Fragebogen ausgefüllt wurde, wird eine kostenlose „Kosten-Nutzen-Rechnung“ 
hinsichtlich der gegebenen Energiesparpotentiale von einem Fachinstitut erarbeitet. 
Ziel des Projektes ist, durch tatsächliche, nachvollziehbare Energiesparmaßnahmen in unserer Gemeinde 
neben der Kostenersparnis für jeden einzelnen einen Beitrag zum Klimaschutz zu leisten und die regionale 
Wertschöpfung zu steigern. 
In der Folge könnten Schwerpunktinitiativen in Bereichen wie Solarthermie, Biomasse oder Photovoltaik dieses 
Konzept erweitern. 
 
2. Klimabündnisgemeinde 
 

Um eine Förderung im Rahmen des E-GEM-Programmes des Landes erhalten zu können, ist ein Beitritt zum 
Klimabündnis erforderlich. Damit verpflichten wir uns als Gemeinde, Ziele wie die Halbierung der CO2-
Emissionen bis 2030 zu unterstützen oder globale Klimaschutzmaßnahmen wie die Erhaltung des Regenwaldes 
zu fördern. 
 
Für die Umsetzung dieses ehrgeizigen Energieprojektes soll ein offener Arbeitskreis gebildet werden. 
Sollten Sie Interesse an der Mitarbeit haben, so nehmen Sie bitte mit mir unter Tel. 0699/11287744 oder 
mit der Gemeinde (Tel. 8855) Kontakt auf. 
Wir freuen uns auf Ihre Mitwirkung! 
 

 
 

Landwirtschaftskammerwahl 
 
Gemäß § 1 der am 13. Oktober 2008 beschlossenen Verordnung der OÖ Landesregierung, LGBl. Nr. 93/2008, 
wird die Wahl der Mitglieder der Vollversammlung der Landwirtschaftskammer für Oberösterreich für  
 

Sonntag, 25. Jänner 2009 
 
ausgeschrieben. Diese Kundmachung ist an der Amtstafel angeschlagen. 
 
Wahllokal:  Marktgemeindeamt Sattledt, Marktplatz 1 
Wahlzeit: Abgabe der Stimme im Wahllokal von 7 bis 12 Uhr 
 
Jene Wahlberechtigten, die am Wahltag nicht in der Lage sind, ihr Wahlrecht im Wahllokal auszuüben (durch 
Bettlägerigkeit,..) haben Anspruch auf Ausübung des Wahlrechtes am Aufenthaltsort. Die Wahlzeit dafür wurde 
von 12 bis 13 Uhr bestimmt. 
Letztmöglicher Termin für die Antragstellung auf Ausübung des Wahlrechtes am Aufenthaltsort ist der  
22. Jänner 2009.  
Der letzte Tag für die Beantragung einer Wahlkarte ist ebenfalls der 22. Jänner 2009. 
 
Die Verbotszone befindet sich gem. § 23 Abs. 7 der Landwirtschaftskammerwahlordnung im Gebäude des 
Wahllokales und in einem Umkreis von 30 Meter um das Wahllokal. 
 
Wahlinformationen werden rechtzeitig zugesandt und es wird höflich ersucht, diese zur Wahl mitzubringen! 
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Neues Logo bringt frischen Wind in die LEADER-Region Wels-Land 
Rege Beteiligung beim Aufbau der Öffentlichkeitsarbeit 
 
Der LEADER-Region Wels-Land ist es gelungen, auch beim Aufbau der Öffentlichkeitsarbeit Frauen und 
Männer aus 21 Mitgliedsgemeinden einzubinden. 
 
In einer dreitägigen „PR-Werkstatt“ im MedienKulturHaus Wels – geleitet von Elke 
Oberleitner – wurden im Sommer 2008 Prinzipien für eine Wort-Bild-Marke der Region 
Wels-Land erarbeitet. Im Mittelpunkt stand der Verein LEWEL als Anlaufstelle für alle, 
die im Rahmen der Regionalentwicklung an Projekten arbeiten und Netzwerke für ihre 
Anliegen suchen. Darüber hinaus nutzten die TeilnehmerInnen die Weiterbildung im 
Bereich Öffentlichkeitsarbeit für ihr eigenes Tätig sein in Vereinen, Institutionen und 
Gemeinden. 
 
Laut Rückmeldung der 13 Mitwirkenden stiftete der Workshop ein positives Gefühl des Dazugehörens im Kreise 
jener, die sich für Verbesserungen in der Region engagieren. Ein wichtiger Schritt auf dem Weg zu einer 
regionalen Identität. Die Projektgruppe hilft mit, die LEADER-Idee bekannt zu machen und steht interessierten 
Personen offen. Der Förderschwerpunkt LEADER beinhaltet Anreize für innovative und nachhaltige Projekte 
und die Aussicht auf finanzielle Zuschüsse. ProjektträgerInnen investieren in ökonomische und soziale 
Standbeine, die neue Zukunftsperspektiven eröffnen. Jedes LEADER-Projekt erweitert die Palette der Standort-
Gemeinde und bereichert die Region. 
 
Aus den Ergebnissen der „PR-Werkstatt“ entwickelte die Welser Agentur Brandstetter & Stranzky ein starkes 
Logo und kreative Kommunikationsmittel. Die Farbfelder im Logo symbolisieren die LEADER-Aktionsfelder. Die 
Region Wels-Land will stetig und in Vielfalt wachsen. Die Bildsprache vermittelt Zielsicherheit. Das Motto lautet: 
Die „Region Wels-Land“ kann sich Neues zutrauen und soll eine Marke für die Zukunft werden. Die Website der 
LEADER-Region Wels-Land startet noch im Herbst 2008 und wird im Laufe der ersten Jahreshälfte 2009 
vervollständigt. 
 
Das Logo wurde im Rahmen der LEWEL-
Vollversammlung 2008 präsentiert. Die VertreterInnen 
der Mitgliedsgemeinden und Ehrengast Bezirkshaupt-
mann Dr. Josef Gruber nahmen das Design erfreut auf. 
Der frische Wind lässt voller Zuversicht auf die 
Umsetzung der bereits entwickelten Projekte blicken. 
 
Am Bild: Die Projektgruppe präsentiert das neue Logo 
der LEADER-Region Wels-Land. 
 
Foto: LEWEL 
 
 
 

 
 
 

70 Jahre Gemeinde Sattledt 
 
Den JUBILÄUMSWEIN gibt es auch am Marktgemeindeamt Sattledt zu kaufen! 
 

                 
 

Flasche  € 6,50 
im 2er Geschenkkarton  € 15,-- 

 
                 

 
Der Verkaufserlös kommt gemeinnützigen Zwecken zu Gute. 
 
Weitere Verkaufsstellen:  
Raiffeisenbank Sattledt, Pfarrkanzlei und Bibliothek der Pfarre, Tabak-Trafik Hubinger - jeweils zu den 
Geschäfts- und Öffnungszeiten 
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Heizkostenzuschuss 
 
Für die Beheizung einer Wohnung (nur für Hauptwohnsitze in Oberösterreich) – gleichgültig mit welchem 
Energieträger – wird an sozial bedürftige Personen ein Heizkostenzuschuss gewährt. 
Dieser beträgt 350 Euro bei Unterschreiten der für die soziale Bedürftigkeit festgelegten Einkommensgrenzen 
und 175 Euro bei deren Überschreitung um bis zu maximal 50 Euro. 
 
BezieherInnen des vom Bund über die Pensionsversicherungsanstalten ausbezahlten „Zuschusses zu 
den Energiekosten“ erhalten, sofern sie die Voraussetzungen erfüllen, lediglich den Differenzbetrag in 
der sich jeweils ergebenden Höhe zwischen den Energiekostenschuss des Bundes und dem 
Heizkostenschuss des Landes ausbezahlt. 
 
Soziale Bedürftigkeit liegt vor, wenn das monatliche Nettoeinkommen aller im Haushalt (Wohnung) lebenden 
Personen die Summe der folgenden Einkommensgrenzen nicht übersteigt: 
  
 Alleinstehende € 772,40 
 Ehepaar / Lebensgemeinschaft € 1.158,08 
 je Kind € 110,02 
 
Für erwachsene selbsterhaltungsfähige Kinder wird für das „Kind“ der Richtsatz für Alleinstehende angewendet, 
bei gemeinsamem Haushalt von Geschwistern jeweils dieser Richtsatz. 
 
Die Anträge können am Gemeindeamt bei Frau Hundstorfer ab sofort bis 15. April 2009 gestellt werden, 
wobei für sämtliche Anträge (auch jene, die nach dem 1. Jänner 2009 gestellt werden) die 
Einkommensverhältnisse des Jahres 2008 nachzuweisen sind (bei unregelmäßigem, der Durchschnitt der 
letzten sechs Monate 2008). 
 
Bei der antragstellenden Person muss ein eigener Haushalt vorliegen. Leben mehrere Personen in einem Haus, 
liegen getrennte Haushalte nur insoweit vor, als diese Personen in jeweils abgeschlossenen Wohneinheiten 
(Küche, Wohn/Schlafraum, Sanitärraum) leben. 
 
Ein Heizkostenzuschuss kann nur jenen Personen gewährt werden, die auch tatsächlich für Heizkosten 
aufzukommen haben. Demnach ist die Gewährung eines Heizkostenzuschusses an jene Personen 
ausgeschlossen, bei denen vertraglich sichergestellt ist, dass für ihre Heizkosten Dritte aufzukommen haben 
(zB im Rahmen eines Übergabevertrages). In diesem Sinn gilt dasselbe für Personen, die ihren Brennstoff aus 
eigenen Energiequellen abdecken können. 
 
Sozialhilfeempfänger, die nach § 16 Abs. 6 OÖ SHG 1998 bzw. § 2 Abs. 1 Z 4 OÖ Sozialhilfeverordnung 1998 
Anspruch auf eine Beihilfe zum Ankauf des erforderlichen Heizmaterials haben, erhalten nicht gleichzeitig auch 
einen Heizkostenzuschuss im Rahmen dieser Aktion. 
 

 
 

Vorschreibung der Hundeabgabe 
 
Da die Hundeabgabe für das Jahr 2009 wieder im 
Februar mit der Steuer- und Abgabenvorschreibung 
der Buchhaltung erfolgt, ersuchen wir alle 
Hundebesitzer, Änderungen bei der 
Hundehaltung (neuer Hund, Wegfall der 
Hundehaltung,..) diese verlässlich bis Ende des 
Jahres am Marktgemeindeamt Sattledt zu melden. 
 
Weiters möchten wir darauf hinweisen, dass alle 
Hundebesitzer verpflichtet sind, die Hundemarke 
am Halsband des Hundes anzubringen. 
 
In letzter Zeit wurden öfters streunende und 
herrenlose Hunde ohne Marke aufgefunden, was es 
beinahe unmöglich macht, den Halter ausfindig zu 
machen.  
 
 

 

Dienstzeitenregelung 
 
Das Marktgemeindeamt Sattledt ist am  
24. Dezember 2008 geschlossen. 
 
Am Silvestertag, dem 31. Dezember 2008 sind wir 
bis 12 Uhr für Sie da. 
 
 

Stammtisch für pflegende 
Angehörige 
 
Der nächste Stammtisch für pflegende Angehörige 
findet am Dienstag, 30. Dezember 2008, um 19:30 
Uhr im Gasthaus Sonnleiten in Steinerkirchen an 
der Traun statt. 
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Schneeräumung:  
Pflichten der Anrainer 
Auszug aus § 93 der Straßenverkehrsordnung 
 
Eigentümer von Liegenschaften in Ortsgebieten, 
ausgenommen die Eigentümer von unverbauten, 
land- und forstwirtschaftlich genutzten Liegen-
schaften, haben dafür zu sorgen, dass die entlang 
der Liegenschaft in einer Entfernung von nicht mehr 
als 3 m vorhandenen, dem öffentlichen Verkehr 
dienenden Gehsteige und Gehwege einschließlich 
der in ihrem Zuge befindlichen Stiegenanlagen 
entlang der ganzen Liegenschaft in der Zeit von 6 
bis 22 Uhr von Schnee und Verunreinigungen 
gesäubert sowie bei Schnee und Glatteis bestreut 
sind. 
Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, so ist 
der Straßenrand in der Breite von 2 m zu säubern 
und zu bestreuen. Die gleiche Verpflichtung trifft die 
Eigentümer von Verkaufshütten. 
In einer Fußgängerzone oder Wohnstraße ohne 
Gehsteige gilt die Verpflichtung für einen 1 m 
breiten Streifen entlang der Häuserfronten. 
 
 

Einbringung und Lagerung von 
Räumschnee in bzw. an Gewässer 
 
Laut Erlass der Agrar- und Forstrechts-Abteilung 
wird daran erinnert, dass die Einbringung von 
Räumschnee in Gewässer bzw. dessen Lagerung 
am Ufer und im Hochwasserabflussbereich 
verboten und strafbar ist.  
 
 

Nächste Bauverhandlung bzw. 
Bauberatung 
 
Donnerstag, 12. Februar 2009, 
von 8 bis 12 Uhr 
 
Es besteht die Möglichkeit, Bauangelegenheiten 
vorprüfen zu lassen und offene Fragen mit dem 
Bausachverständigen zu besprechen. 
 
Zwecks Terminvereinbarung bitte rechtzeitig mit 
Herrn Murauer unter Tel. 07244/8855-13 Kontakt 
aufnehmen. 
 
 

Verteilung der „Gelben Säcke“ 
 
Die „Gelben Säcke“ werden in der 2. Jännerhälfte 
von der Marktgemeinde Sattledt zugestellt. Eine 
Rolle enthält 9 Stück und ist für den Zeitraum 
Jänner bis Dezember 2009 gedacht. 
 
Die Gemeindebürger werden ersucht, die Gelben 
Säcke bis spätestens 6 Uhr des jeweiligen 
Abholtages bereitzustellen. 
 
 

 

Steuerliche Erstberatung 
 
Die nächste kostenlose steuerliche Erstberatung 
findet am 7. Jänner 2009 im neuen Amtsgebäude 
des Magistrates Wels, Traungasse 6, von 13 bis 15 
Uhr statt. 
 
 

Ehejubilare 
 
Jedes Jahr sind die besonderen Hochzeitsjubiläen 
(Goldene, Diamantene, Eiserne Hochzeit usw.) ein 
Anlass, um von Seiten der Marktgemeinde Sattledt 
den Jubelpaaren Glückwünsche auszusprechen.  
 
Auch im kommenden Jahr wollen wir diesen Paaren 
gratulieren und wir ersuchen alle, die im Jahr 1959, 
1949, 1944 oder 1939 geheiratet haben, sich am 
Marktgemeindeamt Sattledt, Frau Aigner, Tel. 
8855-15 zu melden. 
 
Der Grund dafür ist, dass bei uns zum Teil nicht alle 
Hochzeitsdaten eingetragen sind und wir vermeiden 
wollen, dass wir ein Jubelpaar übersehen. 
 
 

Fundgegenstände 
 
kleiner Schlüssel (für Moped?) 
Kinderfahrrad, Farbe rot-blau 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass das Eigentum an 
den Fundsachen, falls die Verlierer sich nicht 
melden, nach Ablauf von einem Jahr nach Anzeige 
des Fundes beim Fundamt auf den Finder oder bei 
Verzicht auf jegliche Fundrechte auf das Fundamt 
übergeht. 
 
 

Kampagne „Sicher zu Hause – 
Sicher in Oberösterreich“ 
 
Die Herbst- und Wintermonate sind 
erfahrungsgemäß im Bereich Einbruchskriminalität 
ein besonders kritischer Zeitraum. Aus diesem 
Grund startete das Land Oberösterreich 
gemeinsam mit der Sicherheitsdirektion für 
Oberösterreich die Kampagne „Sicher zu Hause – 
Sicher in Oberösterreich“.  
 
Begleitend wurde dazu eine Broschüre erstellt. Sie 
enthält wertvolle Tipps zur persönlichen Sicherheit 
und zur Sicherung des Eigentums. Sie soll darüber 
informieren, was jeder einzelne Bürger für seine 
Sicherheit selbst tun kann. 
 
Die Broschüre liegt am Marktgemeindeamt für Sie 
zur Entnahme auf. 
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Stellenausschreibung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Zum Geburtstag viel Glück 
 
Die ehemaligen (Orts-)Obmänner der Bankstelle 
Sattledt gratulierten dem Jubilar Johann Ackerl zum 
90. Geburtstag. Für das leibliche Wohl sorgt ein 
Sattledter Schmankerlkorb. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am Bild vlnr: Franz Huemer, Johann Ackerl, Jubilar Johann 
Ackerl sen., Franz Schiefer                          Foto: Raiffeisenbank 

 

 

 

WWee iihhnnaacchh tt sswwüünnss cchhee   
 
 

Sehr geehrte SattledterInnen, 
liebe Freunde und Gönner 
der Marktmusikkapelle,  
 
wir möchten uns auf diesem Wege bei Ihnen für Ihre 
Unterstützung im Jahr 2008 herzlich bedanken. 
 
Für das bevorstehende Weihnachtsfest wünschen wir 
Ihnen Frohsinn und Freude im Rahmen Ihrer Familie, 
sowie für das neue Jahr viel Glück und vor allem 
Gesundheit, auf das wir uns im Jahr 2009 gesund und 
heiter wieder sehen. 

Die Vereinsleitung 
 

  
 
Der ARBÖ Ortsclub Sattledt  
bedankt sich bei allen Mitgliedern für die bewiesene 
Treue und gute Zusammenarbeit im Jahr 2008 und 
wünscht besinnliche Feiertage und ein erfolgreiches 
Jahr 2009! 

 
Achtung: Die 1. Einzahlung des Sparvereines 
“Bernhardiner“ findet am Freitag, den 16. Jänner 2009 
um 19.30 Uhr im Hotel Haugeneder statt. 
 
Keine Vereinszugehörigkeit erforderlich!!! 
 
Die Funktionäre des  Familie Haugeneder 
ARBÖ Ortsclub Sattledt  ARBÖ Vereinslokal 
 

 

Der Tourismusverband Sattledt wünscht allen ein 
besinnliches Weihnachtsfest und viel Erfolg im Neuen 
Jahr. 

  
 
Die Trachtenkapelle „EDELWEISS“ wünscht allen 
Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürgern ein 
recht besinnliches Weihnachtsfest und ein 
erfolgreiches neues Jahr 2009. 
 
PS: Wir versuchen auch von Sattledt Jungmusiker zu 
bekommen, Anrufe erbeten an Wilhelm Holzinger, Tel. 
0664/1361135 oder 07244/20022. Im voraus Danke! 
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„Gesunde Gemeinde“ 
Sattledt 

 
Gesundheitstag 2008 

 
Liebe Gemeindebürger! 
 
„Sattledt auf dem Weg zur gesunden Gemeinde“ hieß es 2001. Seither hat sich viel getan, sowohl 
an Information als auch an Aktivitäten durch den Arbeitskreis „Gesunde Gemeinde“ und seine 
Kooperationspartner. Ein großes Ziel wurde verwirklicht und von der Bevölkerung sehr gut 
angenommen: die 1. Gesundheitsstraße, November 2007. 
 
Am 8. November 2008 wurde nun ein ganzer Tag der Gesundheit gewidmet. Mehr als 150 
Besucher kamen in die Hauptschule um die gebotenen Vorträge, Tests und Beratungs-
möglichkeiten zu nutzen. Die Informationsstände der zahlreichen Kooperationspartner 
bereicherten das Programm. 
 
Hier ein paar Eindrücke: 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Vom Gasthaus „Bäck im Holz“ kam ein großer Topf Gemüse-
Hühnercremesuppe. Ein großes Dankeschön an die Wirtsleute 
Susi und Willi! 
 
Kulinarisch bestens verpflegt wurden alle von der Ortsbauernschaft und auch von unserem 
Verpflegungsteam, das durch die Lebensmittel- und Getränkespenden der Fa. Hofer und des 
Sparmarktes Sattledt für gesunde Ernährung sorgen konnte. 
 
Der Arbeitskreis Gesunde Gemeinde bedankt sich bei allen Besuchern, Mitwirkenden, Gönnern, 
Mitarbeitern und freiwilligen Helfern für die gute Zusammenarbeit und wünscht frohe 
Weihnachten und ein gesundes Jahr 2009. 
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Eine gelungene Veranstaltung im 
Rahmen des Jubiläumsjahres 2009: 
Lesung, Musik und Wein-
segnung am 14. November 
 
Im Rahmen einer humorvollen Lesung 
wurde der Wein zum 70-jährigen Jubiläum 
der Gemeinde präsentiert. 
Die Bibliothek der Pfarre als Veranstalter 
konnte sich über sehr viele Besucherinnen 
und Besucher im Pfarrsaal freuen. 
 
Der Innviertler Mundartdichter Hans 
Kumpfmüller las aus seinen Büchern. 
Seine Art, die Dinge beim Namen zu 
nennen, löste viel Gelächter aus. 
Unterstützt wurde der Dichter von dem bekannten Musiker 
Hans Peter Falkner.  
Bürgermeister Ing. Gerhard Huber leitete in seiner Rede 
gekonnt zur Weinsegnung über.  
Die Segnung übernahm der Kellermeister des Stiftes 
Kremsmünster, Pater Siegfried Eder. Während Pater Sigi 
dann die beiden Jubiläumsweine fachmännisch erklärte, 
schenkten die Mitarbeiterinnen der Bibliothek den Wein zur 
Verkostung aus. 
Die Jubiläumsweine können bis zum Ende des Festjahres 
im Herbst 2009 unter anderem auch in der Bibliothek der 
Pfarre Sattledt und in der Pfarrkanzlei jeweils zu den 
Öffnungszeiten käuflich erworben werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Fotos: 

Hermine Krumphuber 
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Hauptschule Sattledt 
 
Beim Weihnachtsmusical der Hauptschule  
mit dem Titel „Eine himmlische Aufregung“  
platzte der Turnsaal am Samstag und am Sonntag aus allen 
Nähten. 
 
Himmlischer Engelsgesang und ein traditionelles Hirtenspiel 
begeisterten die zahlreichen Besucher. 
Ein tolles Bühnenbild und eine Instrumentalgruppe 
vollendeten das gelungene Schulprojekt. 
 
Fotos: HS 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Staatsmeisterin in Karate 
 
Constanze Hölzl, Schülerin der 4b, errang bei den 
Bundesmeisterschaften in „Karatedo in Kumite“ in 
Frankenmarkt den Staatsmeistertitel in der U16 
Klasse. 
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Familienoskar 2008 
 
Dieses Jahr waren alle ober-
österreichischen Unternehmen aufge-
fordert, ihre familienfreundlichen 
Aktivitäten beim Familienoskar 2008 
einzureichen. 
 
Am 14. November 2008 wurde nun 
der Familienoskar an die Firma 
 

FRONIUS International GmbH 
 

in Sattledt für das eingereichte 
Projekt „Fronius Kinderland“ – eine 
betriebliche Kinderbetreuungsein-
richtung am Standort Sattledt, 
überreicht. 
 
Über den 2. Platz konnten sich die XOLAR GmbH in Kirchdorf und die FILL GmbH in Gurten freuen, die mit 
dem Projekt „Fill your family“, welches zahlreiche familienfreundliche Maßnahmen in den Bereichen 
Arbeitszeiten, Weiterbildung, Kommunikation, Gesundheit (eigener Fitnessraum) und Karriere umfasst, 
überzeugte. Die XOLAR GmbH wurde aufgrund der eingereichten familienfreundlichen Maßnahmen rund um 
das Thema Vereinbarkeit von Familie und Beruf ausgezeichnet. 
 
Das Krankenhaus der Barmherzigen Schwestern in Linz erreichte aufgrund des umfangreichen Angebotes für 
betriebliche Kinderbetreuung, Wiedereinstiegsprogramm und weiteren familienfreundlichen Maßnahmen einen 
tollen 3. Platz. 
 
„Ich freue mich über die ausgezeichneten und beispielgebenden Einreichungen zum Familienoskar 2008 und 
dass so viele renommierte Unternehmen immer mehr auf die Vereinbarkeit von Familie und Beruf bedacht 
sind“, so Familienreferent LH-Stv. Franz Hiesl. 
 

 
 

Die Winter-Highlights mit der OÖ Familienkarte 
 
Die neue OÖ Familienkarte mit ÖBB Vorteilsfunktion bringt wieder jede Menge Vorteile für die 
oberösterreichischen Familien! 
 

 Familienschitage 
Die Familienschitage dieser Wintersaison finden am 10. und 11. Jänner 2009 bzw. am 24. und 25. 
Jänner 2009 statt. Sichern Sie sich einen Schitag mit der ganzen Familie zu Toppreisen. Die Karten 
sind ausschließlich im Vorverkauf bei den OÖ Raiffeisenbanken ab 4. Dezember 2008, 8:30 Uhr, gegen 
Abgabe des im Familienjournal abgedruckten Gutscheines und Vorlage der OÖ Familienkarte, 
erhältlich. Eine Übersicht über die Schigebiete und die Preise finden Sie im OÖ Familienjournal und auf 
www.familienkarte.at. 
 

 „Erziehung ist (k)ein Kinderspiel“ – Tips und Familienreferat legen Erziehungsratgeber auf 
Mit der OÖ Familienkarte kostet der Erziehungsratgeber nur 11,90 Euro (statt 14,90 Euro) und kann bei 
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Promenade 23, 4010 Linz, Tel. 0732 / 785955 oder per E-Mail 
erziehungstipps@tips.at bestellt werden. 

 
 
 

Der   REDAKTIONSSCHLUSS   

für die nächste Ausgabe der Gemeindezeitung ist am 

Freitag, 16. Jänner 2009. 
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Sozialmedizinischer Betreuungsring "DAHEIM" 
Sattledt, Bad Wimsbach-Neydharting, Eberstalzell, Fischlham und Steinerkirchen 
 
Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 
 
Der Sozialmedizinische Betreuungsring „DAHEIM“ steht im Dienste all derer, die professionelle Pflege und 
Hilfe zu Hause benötigen. Alle Mitarbeiterinnen bemühen sich jeden Tag aufs Neue, den individuellen 
Bedürfnissen ihrer Klienten gerecht zu werden. So gelingt es, den betreuten Menschen lange Zeit ihr vertrautes 
Zuhause und eine hohe Lebensqualität zu bewahren. 
 
Immer mehr Menschen ist es vergönnt, ein hohes Alter zu erreichen. Das bedeutet aber auch erhöhte 
Pflegeanforderungen. Die Mitarbeiterinnen des Sozialmedizinischen Betreuungsringes „DAHEIM“ stehen 
vermehrt im Einsatz und bemühen sich allen eine optimale Betreuung zukommen zu lassen.  
Wir sind sehr froh und dankbar für alle Spenden, die wir in diesem Jahr bekommen haben. 
 
Gerne betreuen wir Sie zu Hause und helfen Ihnen auch gerne bei der Hausarbeit zu Hause. Falls Sie Fragen 
oder Wünsche haben so erreichen Sie unsere Geschäftsführerin Mag. Ulrike Pjeta in der 
Sozialberatungsstelle im Altenheim in Eberstalzell jeweils 

Montag 10 – 12 Uhr 
Donnerstag 16 – 19 Uhr 
Freitag 8 – 11 Uhr 
Tel: 07241/27852 oder 0664/1914530 

 
Wir bitten zum Jahreswechsel 2007/2008 wieder um Spenden für den  
Sozialmedizinischen Betreuungsring „DAHEIM“. 
Jeder Betrag ist uns willkommen. Raiffeisenkasse und Sparkasse nehmen gerne Ihre Spende entgegen. 
 

Wir wünschen besinnliche Feiertage und ein friedvolles Neues Jahr 
 

Vorstand, Einsatzleitung und Mitarbeiterinnen 
des Sozialmedizinischen Betreuungsrings „DAHEIM“ 

 

 
 

Neues Leben für Waschmaschine und Co. 
 
In unserer schnelllebigen Zeit werden Elektrogeräte auch dann, wenn nur ein kleiner Defekt die Funktion 
beeinträchtigt, oft durch ein Neugerät ersetzt. Ein loser Abfluss-Schlauch, ein kaputter Schaltknopf – schon 
landet manche Waschmaschine, mancher Geschirrspüler oder mancher Elektroherd im Altstoffsammelzentrum. 
 
In diesen Fällen kommt die Werkstätte des FAB Reno – TechnoTeam ins Spiel, ein sozialökonomischer Betrieb 
im Auftrag des Arbeitsmarktservice OÖ. In der Lichteneggerstraße 101 in Wels werden die Geräte aus den 
Altstoffsammelzentren der Region überprüft und – wenn sinnvoll – fachgerecht repariert. Die funktionsfähigen 
Maschinen werden danach zu günstigen Preisen verkauft, 6 Monate Garantie inklusive. 
Damit gewinnen viele: Die Schaffung von Arbeitsplätzen geht einher mit der Schonung von wertvollen 
Ressourcen und liefert über die Wiederverwendung der Maschinen einen Beitrag zur Abfallvermeidung. 
 
Weitere Informationen zur Elektroaltgerätesammlung gibt es am Misttelefon 07242 / 54060 oder unter 
www.umweltprofis.at/wels-land in der Rubrik Info & Service. 

 
 
 
Sammlung im ASZ 
 
 
 
 
Verkauf FAB TechnoTeam 
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Berichte der Freiwilligen Feuerwehr Sattledt 
 

Kommandant Gerald Lindinger zum Abschnittsbrandinspektor ernannt 
 
Im Rahmen einer FuB (Feuerlösch- und Bergebereitschaften)-Besprechung des Bezirkes wurde unserem jüngst 
zum Kommandanten gewählten Kameraden Gerald Lindinger von Bezirks-Feuerwehrkommandant OBR Johann 
Gasperlmair der Dienstgrad ABI (Abschnitts-Brandinspektor) überreicht.  
 
Das Ansuchen zur Ernennung des Feuerwehrkommandanten zum ABI kann von der Bezirksleitung bei der 
Landesfeuerwehrleitung dann eingereicht werden, wenn die Vorraussetzung für 4 Löschgruppen in einer 
Feuerwehr gegeben ist.  
 
Mit der Ernennung sind nun auch die beiden Stellvertreter-Funktionen des Kommandanten fix, die seit der Wahl 
Anfang Oktober HBI DI (FH) Christian Rathner (1. Stellvertreter) und OBI Thomas Schirl (2. Stellvertreter) über 
haben.  
 
 

Fruchtbare Ausbildung: 10 neue, top 
ausgebildete Atemschutzträger 
 
Dank der Möglichkeit der OÖ Landesfeuerwehr-
schule, bestimmte Kurse auch innerhalb der 
Feuerwehr abzuhalten, zählt unsere Wehr seit 
November mit einem Schlag 10 neue 
Atemschutzträger.  
 
2 Monate lang wurden an mehreren Abenden und 
Wochenenden feuerwehrintern Praxis und Theorie 
im Umgang und Handhabung mit dem 
lebenswichtigen und hochtechnischen Atemschutz-
gerät vermittelt.  
Unter der Leitung unseres Atemschutzbeauftragen 
Martin Scheidl stellten zahlreiche Kameraden ein 
umfassendes Schulungsprogramm mit Lernunter-
lagen zu diesem Themenkreis zusammen. Dieses 
theoretische Wissen wurde mit zahlreichen 
praktischen Übungen untermauert.  
 
Ans Eingemachte ging es auf der 
Atemschutzstrecke der Feuerwehr Rufling. In einer 
verrauchten Küche und in einem engen und 
abgedunkelten Atemschutz-Parcours wurden 
realitätsnah Einsatzszenarien nachgestellt.  
 
 
Die abschließende Prüfung wurde von allen mit 
Bravour bestanden und berechtigt zu weiteren 
fortbildenden Atemschutzkursen an der 
Feuerwehrschule. Fotos: FFW 
 
 

Erfolgreicher Atemschutztrupp 
 
Mit Bravour legte ein Atemschutz-Trupp unserer Wehr mit den Kameraden Gundendorfer Günter, Rathner 
Christian und Scheidl Martin die Atemschutz-Leistungsprüfung in der Stufe 2 (Silber) ab.  
 
Unter den aufmerksamen Blicken der Welser Bewerterteams galt es neben theoretischem Wissen den richtigen 
Umgang mit dem Atemschutzgerät in der Praxis unter Beweis zu stellen.  
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Festkonzert der Marktmusikkapelle Sattledt 
 
Am 22. November 2008 konnten sich zahlreiche Zuhörer im 
vollbesetzten Turnsaal der Hauptschule vom musikalischen Können 
der Marktmusik beim Festkonzert überzeugen.  
Die Bühne war zum Bersten voll, hatten nicht weniger als 70 
Musikerinnen und Musiker bei diesem Konzert ihren Auftritt.  
Durch das Programm führte in professioneller Weise, der Pfarrer von 
Sattledt, Pater Mag. Arno Jungreithmair. 
 
Der Kapellmeister Karl Schatzdorfer hatte mit seinen Musikern ein 
abwechslungsreiches Programm einstudiert. Der musikalische Bogen 
spannte sich von „Star Wars“ über „La Bici“ bis „Gentlemen of Music“. 
Tosenden Applaus gab es für den 13-jährigen Andreas Dietachmair für 
sein Solo am Tenorhorn im Stück „Großvaters Uhr“. 
Ein besonderer Leckerbissen für die Konzertbesucher war die 
Gesangssolistin Waltraud Pürstinger beim Lied „Ich gehör nur mir“. 
Frau Pürstinger ist Mitglied im Sattledter Kirchenchor und singt auch 
im Operettenchor von Bad Ischl.  
 
Bürgermeister Ing. Gerhard Huber und Kons. Johann Waldenberger 
(Bezirksobmann-Stellvertreter des OÖ Blasmusikverbandes) konnten 
zahlreiche Jungmusikerinnen und Jungmusiker auszeichnen. 
 
Den Jungmusikerbrief und damit die offizielle Aufnahme in die Kapelle 
erhielten:  
Sarah Zeilinger, Andrea Weingartmair, Julian Meisel, 
Johannes Rührlinger, Robert Hieslmayr und Christina 
Deixler-Wimmer (nebenstehendes Bild, hinten vlnr). 
 
Maria Dietachmair erhielt das Jungmusiker-Leistungs-
abzeichen in Silber auf der Querflöte, das Abzeichen in 
Silber auf der Klarinette wurde Philipp Leitner 
überreicht. 
 
Elisabeth Henzinger, Isabella Weigerstorfer sowie 
Claudia Huemer traten als Marketenderinnen zurück, 
Melanie Steppan und Maria Stinglmayr wurden als 
neue Marketenderinnen vorgestellt. 
 
 
Jungmusiker-Leistungsabzeichen 2008:  
(letztes Foto rechts) 
v. hinten links: Maria Dietachmair, Christina Deixler-
Wimmer, Sebastian Huber, Julian Meisel, Robert 
Hieslmayr, Johannes Rührlinger, Philipp Leitner 
1. Reihe v. links: Kapellmeister Schatzdorfer, Obmann 
Dietachmair, Kons. Waldenberger, Jugendreferentin 
Huemer, Bürgermeister Ing. Huber 
 
Fotos: Marktmusikkapelle 
 
 
Bei der Konzertwertung im Bezirk Rohrbach erreichte 
die Marktmusikkapelle einen ausgezeichneten Erfolg. 
 
Vorankündigung: Von 19. bis 21. Juni 2009 findet in 
Sattledt das Bezirksmusikfest mit Marschwertung statt! 
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Neuer Landjugend-Vorstand 
 
Bei der Jahreshauptversammlung am 8.11.2008 wurde 
ein neuer Landjugend-Vorstand gewählt. Dem Leiter 
Michael Friedrich steht nun Melanie Steppan als Leiterin 
zur Seite, die das Amt von Petra Dietachmair nach 4-
jähriger Tätigkeit übernimmt. 
 
Unterstützt werden die beiden von den Leiter-Stv. Moritz 
Quittner und Kathrin Habenberger. 
 
Das Vorstandsteam machen komplett:  
Christine Rührlinger (Schriftführerin), Andrea Buchner 
(Schriftführer-Stv.), Stefan Huemer (Pressereferent), Eva 
Weingartmair (Medienreferent), Andreas Gundendorfer 
(Sportreferent), Johanna Rührlinger (Sportreferent-Stv.), 
Martin Ackerl (Kassier) und Jan Meisel (Archivar). Foto: LJ 
 
 
 

ATSV Sattledt – Sektion Ringen 
 
Miteinander Ringen - statt gegeneinander Kämpfen, das war am 7. Dezember in Sattledt beim nunmehr schon 
„12. Internationalen Nikoloturnier“ das Motto für nicht weniger als 108 Ringer aus 14 Vereinen aus ganz 
Österreich und dem nahen Ausland. 
In 21 Gewichtsklassen darunter 5 Mädchen-Klassen 
wurde Kraft, Ausdauer aber vor allem Geschick und 
Schnelligkeit gemessen. 
 
Ergebnisse aus Sattledter Sicht: 
 
32kg:  2.Rang  Schöner Thomas 
38kg  6.Rang  Petter Daniel 
42kg  3.Rang  Oppeneder Michael 
47kg  2.Rang  Eder Christian 
65kg  5.Rang  Moser Martin 
 
30kg M  2.Rang  Eder Nicole 
  3.Rang  Eder Petra 
52kg M  2.Rang  Oppeneder Sabrina 
 
Die Mannschaftswertung ging an den PSV Wien, die 
Sattledter Mattenfüchse konnten den 6.Rang erreichen. 
 
Um eine Veranstaltung dieser Größenordnung 
reibungslos abwickeln zu können, bedarf es großer 
Unterstützung von vielen freiwilligen Helfern aus den 
eigenen Reihen, aber auch des Roten Kreuzes und der 
Freiwilligen Feuerwehr Sattledt, sowie der finanziellen 
Unterstützung der Marktgemeinde Sattledt und der 
Sattledter Wirtschaft. 
 
 
 
 
 

Die Sektion Ringen bedankt sich bei allen Förderern recht herzlich und wünscht allen Sattledter(n)Innen ein 
 „Frohes Weihnachtsfest und ein  

glückliches erfolgreiches Jahr 2009.“ 
 

Die Sattledter Mannschaft mit Trainer Jürgen 
Schöner und Bgm. Ing. Huber    Fotos: Ringer 
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AV-Jugend Sattledt:  Jahresrückblick 2008 
 
Das Jahr 2008 begann für die AV-Jugend Sattledt am 6. Jänner mit einer Ski-Ausfahrt auf den Kasberg. Obwohl 
frühmorgens bereits die Sonne schien, wurde das Wetter im Laufe des Vormittages zunehmend schlechter. 
Nach dem Mittagessen begann es dann auch noch sehr 
stark zu schneien, sodass an ein sicheres Skifahren nicht 
mehr zu denken war und wir daher die Ausfahrt vorzeitig 
beenden mussten.  
Bei 17 Kletter-Abenden konnten wir erfreut feststellen, 
dass sich die Anzahl der Kinder von Abend zu Abend 
erhöhte. So können wir nunmehr ca. 20-25 Kinder mit 
unseren interessanten Themen wie zB Knotenkunde, 
Kletterregeln, Wegbeschreibung, Umweltschutz sowie 
Wetterkunde sehr begeistern. Nicht zu kurz gekommen ist 
natürlich das Klettern auf unserer 12 m hohen 
Kletterwand, die seit dem Jahr 2000 in Betrieb ist! 
 
Unsere Familienausfahrt am 17. Februar, an der vier 
Familien, Barbara Leitner und ich (Marion Kienbacher) 
teilnahmen, führte uns auf die Hochsteinalm bei 
Traunkirchen. Bei sehr schönem, aber ziemlich kaltem 
Wetter wanderten wir in ca. 45 Minuten zur Alm hinauf, wo 
die Tiere bereits auf uns warteten. Nach einer ausgiebigen Stärkung in 
der Hütte gingen wir weiter auf den Lärlkogel. Eine unvergessliche 
Aussicht auf die nächstgelegenen, verschneiten Berggipfel mit blauem 
Himmel war unser Lohn. Gut zurück auf dem Parkplatz angekommen, 
fuhren wir wieder nach Hause.  
 
Die nächsten Ausfahrten fanden ohne Eltern statt! 
 
Am 9. März wanderten wir auf verschneitem Weg zur Grünburger 
Hütte. Als wir nach einer Stunde eingetroffen waren, stärkten wir uns 
für den weiteren Aufstieg zum Hochbuchberg. Auf dem knöcheltief 
verschneiten Pfad ging es dann weiter auf den Gipfel. Das Schneeball-
Weitschießen hatte den Kindern viel Spaß gemacht. 

 
Der 13. April war etwas Besonderes für die Kinder. Wir besuchten die 
Kletterwelt in Auwiesen bei Linz. Die Größe der Anlage beeindruckte 
uns alle sehr. Die Kinder durften zahlreiche, ebenso leichte wie 

schwierige Routen klettern und wurden dabei von 
uns Betreuern ständig gesichert.  
 
Am 4. Mai unternahmen wir eine Bergtour auf den 
kleinen Sonnstein bei Traunkirchen. Schönes Wetter 
begleitete uns von Beginn an. Das letzte Stück unter 
dem Gipfel durften die Kinder klettern. Vom 
Gipfelkreuz hatten wir einen herrlichen Blick auf den 
Traunsee und den dahinter liegenden Traunstein. 

Die Kinder genossen die Höhenluft genauso wie die 
Aussicht und waren sehr stolz und glücklich über den 
erfolgreichen Aufstieg.  
 
Nach einer Sommerpause im Juli und August ging 
unser Programm mit vielen Kindern im September 
wieder weiter.  
Die Radausfahrt am 07. September begann mit einer 
Zugfahrt nach Grünau im Almtal. Von dort radelten 

wir wieder zurück nach Hause. Während der ganzen Fahrt war der 
Himmel stark bewölkt und als wir nach mehreren Pausen fast zu 
Hause waren, begann es schließlich auch noch zu regnen. Alles in 
allem legten wir eine Gesamtstrecke von ca. 40 Kilometer zurück. 
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Die Hohe Dirn bei Losenstein stand am 09. November auf unserem Ausfahrten-Plan. Bei dichtem Nebel fuhren 
wir von Sattledt in Richtung Losenstein. Doch die Sonne lies sich bereits blicken, als wir auf dem ersten 
Parkplatz ankamen. Die Nebeldecke lag unter uns und so hatten wir einen sensationellen Ausblick. Die 
anschließende Wanderung auf die Hütte dauerte ca. eine Stunde. Ausgiebig gestärkt ging es weiter zum 
Gipfelkreuz, von wo wir das herrliche Nebelmeer unter uns genießen konnten. 
 
Wenn wir mit unserem Rückblick das Interesse am Klettern bzw. am Bergwandern bei so manchem Kind 
geweckt haben, dann gibt’s am 09. Jänner 2009 um 18.00 Uhr Gelegenheit zu einem unverbindlichen 
Schnupperklettern!! 
 

Die AV- Jugend wünscht allen Familien ein besinnliches Weihnachtsfest  
und ein gutes neues Jahr 2009!! 

 

 
 

Ausfahrtsplan des Alpenvereins Sattledt 2009 
 
Anmeldung und Auskunft beim jeweiligen Tourenbegleiter (TB) 
Auch Nichtmitglieder sind herzlich eingeladen.  
 
Samstag, 17. Jänner 2009 
Schneeschuhwanderung 
TB: Franz Brandmayr  07244/8676 
 
Sonntag, 15. Februar 2009 
Langlaufen 
TB: Jutta Ecker  07244/8673 oder 0664/3339250 
 
Sonntag, 15. März 2009 
Frühlingswanderung 
TB: Sigi Nemes  0664/6100901 
 
Sonntag, 29. März 2009 
Wanderung Bad Wimsbach – Stadl Paura 
TB: Hermann Lehner  07244/8974 
 
Sonntag, 26. April 2009  AV-Union 
Perneckerkogel, Steinbach/Ziehbg. 
TB: Willi Ecker   07244/8673 od. 0664/3339250 
 
Samstag, 16. Mai 2009 
Radausfahrt 
TB: Ingrid Kienbacher  07244/8491 
 
Samstag, 27. Juni 2009 
Bodenwies, Kleinreifling 
TB: Hans Mair   07244/8202 
 
Sonntag 12.Juli 2009 
Gamsspitz, Hinterstoder 
TB: Walter Mittermüller   0676/5404477 
 
 

Sonntag, 9. August 2009 
Mayrwipf-Brandleck, Windischgarsten 
TB: Karl Hable  07244/8475 
  
Samstag - Sonntag, 22./23. August 2009 
Gr. Wiesbachhorn 
TB: Walter Meiseleder  0664/6451444 
 
Samstag, 5.September 2009 
Mölbeck-Hochstein, Donnersbach 
TB: Hans Kloimstein    07242/76190 
 
Sonntag, 27.September 2009 
Raucheck, Werfenweng 
TB: Hannes Bieregger    07244/8238 od. 
0680/2163330 
 
Sonntag, 11. Oktober 2009 
Wandern im Mühlviertel 
TB: Monika  Daspersgruber  07244/8848  
 
Sonntag, 25. Oktober 2009 
Wandern in der Wachau 
TB: Manfred Daspersgruber   07244/8848 
 
Sonntag, 8. November 2009 
Zuckerhut, Grünau 
TB: Horst Hansche  07244/20485  
 
Sonntag, 13. Dezember 2009 
Adventwanderung 
TB: Franz Spatt  0664/1269494 

 
AV Versammlung jeden ersten Freitag im Monat im Gasthaus SOWIESO um 20 Uhr. 
Informationen, Tourenbesprechung und gemütliches Beisammen sein. 
Jeder der Interesse am Bergsteigen hat ist uns herzlich willkommen. 
 
Alpenverein Sattledt 
Obmann Franz Spatt 
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Veranstaltungen  und  Termine  
 

Jänner  |  Februar   2009  
 

 
J Ä N N E R  
 
Samstag, 3. Jänner 2009 
Grünau im Almtal, Kasberg 
Schikurs für Kinder ab 6 Jahre 
V: Elternverein Sattledt 
 
Sonntag, 4. Jänner 2009 
Ortsmeisterschaft Eisstock-
schießen 
 
Samstag, 10. Jänner 2009 
19 Uhr, Abmarsch vom Schulhof 
Mondscheinwanderung 
V: Kath. Bildungswerk 
 
Samstag, 17. Jänner 2009 
Alpenvereins-Wanderung 
 
Montag, 19. Jänner 2009 
14 Uhr, Kulturzentrum Alte Schule 
Mutterberatung 
 
Montag, 19. Jänner 2009 
20 Uhr, Pfarrsaal 
Vortrag: „Gesundheit ist 
Lebensfreude“ 
V: Frauenmosaik 
 
Samstag, 24. Jänner 2009 
20 Uhr, Voralpenbräu Sattledt 
2. Sattledter Hofball 
V: Faschingsgilde Sattledt 
 
Sonntag, 25. Jänner 2009 
Landwirtschaftskammerwahl 
 

Freitag, 30. Jänner 2009 
19 Uhr, Hauptschule Sattledt 
Sattledt einst und heute 
 
 
 

F E B R U A R  
 
Dienstag, 3.2./10.2./17.2. 2009 
18:30 Uhr, Schulküche 
Männerkochkurs 
V: KBW 
 
Freitag, 6. Februar 2009 
2. Energiesparabend der 
Raiffeisenbank Sattledt 
 
Samstag, 7. Februar 2009 
12 Uhr, Pfarrheim 
Jungscharfasching 
 
Samstag, 7. Februar 2009 
14 Uhr, Pfarrsaal 
Faschingsnachmittag der KFB 
 
Samstag, 7. Februar 2008 
20 Uhr, Pfarrheim 
Pfarrfasching 
 
Dienstag, 10. Februar 2009 
Faschingsnachmittag  
V: Seniorenring 
 
Sonntag, 15. Februar 2009 
Alpenvereins-Ausfahrt: 
Langlaufen 
 

Montag, 16. Februar 2009 
14 Uhr, Kulturzentrum Alte Schule 
Mutterberatung 
 
Sonntag, 22. Februar 2009 
Kindermaskenball 
 
Dienstag, 24. Februar 2009 
ab 10 Uhr 
Remmidemmi 
V: Faschingsgilde Sattledt 
 
Mittwoch, 25. Februar 2009 – 
Sonntag, 15. März 2009 
Pfarrkirche 
Ausstellung „Das Kreuz im 
Wandel der Zeit“ 
V: Kath. Bildungswerk 
 
Donnerstag, 26. Februar 2009 
20 Uhr, Turnsaal der Hauptschule 
Vortrag von Gerlinde 
Kaltenbrunner: 
„Leidenschaft Leben über 
8000m“ 
V: Alpenverein Sattledt 
 
Freitag, 27. Februar 2009 
Vortrag: „Erbrecht“ 
V: Senioren 
 
Samstag, 28. Februar 2009 
16 Uhr, Pfarrsaal 
Jahreshauptversammlung mit 
Vortrag 
V: Kath. Frauenbewegung 

 
 

 
entgeltliche Einschaltung 
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SCHIKURS / SNOWBOARDKURS  für Schüler 
 
Liebe Eltern, 
die Schischule Grünau Kasberg führt heuer wieder einen Schi- und Snowboardkurs für Schüler 
(Bus ab Sattledt) durch. 
 
Schikurs  für Kinder ab 6 Jahre (Anfänger und Fortgeschrittene) bzw. 

Snowboardkurs (bei Anmeldung bitte bekannt geben, Leihboards möglich) 
 

Termin: 3. – 5. 1. 2009 
 
Preis für 3 Tage: € 106,-- (für Kurs:  € 74,60 inkl. 20% 
  Bus:  € 17,-- inkl. 10% und Essen:  € 14,40 inkl. 10%) 
(die tatsächlichen Liftkosten werden am 2. Kurstag bekannt gegeben) 
Liftkarten für Kursteilnehmer Kind Jhg. 1994-2002:  € 13,50/Tag;  Übungslift für Anfänger im Tal gratis 
 

Anmeldung u. Auskunft: Spitzbart Anni  Tel. 07244/20104 
  E-mail: spitzbart.anni@aon.at  Anm. bis 28.12.08 
(bitte mit Adresse, Tel.Nr., Geb.Datum, Anfänger oder Fortgeschritten) 
 
Schibus-Fahrplan:      ab 8.45 Uhr   Schulparkplatz Sattledt  an ca. 16.00Uhr 

Vorankündigung: Schikurse für Kinder im Vorschulalter von 7. - 9. 1. 09 
 Damenschikurs im Jänner (Termin wird noch fixiert) 
 

Wir wünschen Ihnen ein FROHES WEIHNACHTSFEST 
und einen GUTEN RUTSCH ins NEUE JAHR! 

 
 
 
ATSV Sattledt – Sektion Stockschützen 
 
Die Ortsmeisterschaft am Eis, bei der nur mit Holzstöcken geschossen werden darf, wird auch 2009 von den 
Stockschützen des ATSV Sattledt organisiert und durchgeführt. 
Teilnahmeberechtigt sind alle Sattledterinnen und Sattledter, alle Mitglieder des ATSV Sattledt und der Sattledter 
Vereine und Personen, die bei Sattledter Firmen beschäftigt sind.  
Bei genügend Meldungen gibt es eine eigene Damenwertung.  
 
Den genauen Termin erfahren Sie in der Stocksporthalle, bei Franz Freimüller, Tel. Nr. 8492 oder 0699 / 815 12 624 
oder bei der RAIBA Sattledt, Tel. Nr. 8828-31304, bei der Sie sich auch anmelden können. 
 
Die Stockschützen freuen sich auf Ihre rege Teilnahme. 
 

Wir wünschen allen ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und alles Gute im neuen Jahr 

 
Die Sektionsleitung 
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Elternverein Sattledt 
Jahreshauptversammlung vom 5. November 2008 
 
Der Elternverein Sattledt hat ein sehr aktives Jahr hinter sich: 
Im Frühjahr wurden ein Spielebasar und der jährliche Schwimmkurs durchgeführt und wie immer wurden auch 
die Katastrophenschutzpakete für den Kindergarten und die Schulen angekauft und die Nikolaussackerl gefüllt. 
Zudem kaufte der Elternverein für die Hauptschule Schul-T-Shirts und für die Volksschule einen Computer, 
förderte einen Workshop in der Volksschule und organisierte einen Schikurs für Kinder ab 6 Jahren (unter der 
Leitung von Frau Anni Spitzbart), der auch in den diesjährigen Weihnachtsferien stattfinden wird, und zwar von 
3. bis 5. Jänner 2009. 
Im Herbst wurde die Vernissage kulinarisch betreut und noch einiges mehr. 
 
Für alle diese Aufwendungen entstanden Kosten von über 5.000,- €. Diese Leistungen sind nur machbar durch 
die Unterstützungen der Eltern und die Zusammenarbeit mit den Vertretern des Kindergartens bzw. der Schulen 
und der Gemeinde. 
 
 

Der Elternverein bedankt sich  
bei allen und 

wünscht Ihnen und Ihrer Familie 
 

FROHE WEIHNACHTEN UND EIN 
GUTES NEUES JAHR! 

 

ELTERNVEREIN DES KINDERGARTENS, 
DER VOLKS- UND HAUPTSCHULE 

SATTLEDT 
ZVR 302744391 

 
 
 

 
 

 
Wir bedanken uns bei allen 
Mitgliedern, Freunden, 
Gönnern sowie Sponsoren 
und wünschen ein gesegnetes 

Weihnachtsfest 
sowie alles Gute  

für das Jahr 2009 
 
 

Weihnachtsturnen 3.12.2008 
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entgeltliche Einschaltung 
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Dr. Bernd Itzlinger  Dr. Bernhard Gumpoldsberger 
Rechtsanwälte in Kooperation 

 

Schulstraße 8, 4642 Sattledt 
Telefon 07244/ 20 050, Fax 07244/ 20 050-4 

 

Kanzleizeiten 
Mo – Fr 8 Uhr – 12 Uhr 

Mo - Do 13 Uhr – 17 Uhr 
und nach telefonischer Vereinbarung 

 

 
 

Beeidete Wirtschaftsprüfung und Steuerberatung 

4642 Sattledt | Schulstraße 8 | Tel: 07244/20 0 95 | Fax: 07244/20 0 10
 

neumayer@tax-audit.at scheinecker@tax-audit.at
www.neumayer-wt.at www.scheinecker-wt.at
 

Montag bis Donnerstag: 9 – 12 Uhr und nach tel. Vereinbarung 
 
 
 

 

entgeltliche Einschaltungen
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entgeltliche Einschaltung 
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MR Dr. Josef Schmidinger 
4642 Sattledt, Keplerstraße 8 

Tel.: 07244/8762, Fax. DW 12 

Diensteinteilung für das 1. Quartal 2009 
 

Arzt Jänner Februar März 

Dr. HUBNER 
Hauptstr. 33 
4621 Sipbachzell 
Tel.: 07240/20999 

 
Do 1. (Neujahr) 

Sa 31. 

 
So 1. 

 
Sa 7., So 8. 

Dr. PÖCKSTEINER 
Rathausplatz 1 
4550 Kremsmünster 
Tel.: 07583/7730 

 
So  4. 
Sa 10. 
So 25. 

 
Sa 21., So 22. 

Sa 28. 

 
 

---------- 

Dr. SCHMIDINGER 
Keplerstraße 8 
4642 Sattledt 
Tel.: 07244/8762 

 
So 11. 
Sa 24. 

 
Sa 14., So 15. 

 
So 15. 
Sa 28. 

Dr. WEINGARTNER 
Keplerstraße 1 
4550 Kremsmünster 
Tel.: 07583/5533 

 
Sa  3. 

Di  6. (Hl.Dreikönig)

 
---------- 

 

 
So 1. 
Sa 14. 
So 29. 

Dr. ZIEGLER 
Linzerstr. 4 
4550 Kremsmünster 
Tel.: 07583/6144 

 
Sa 17., So 18. 

 
Sa 7., So.8. 

 
Sa 21., So 22. 

 
Für ärztliche Hilfe am Nachmittag, am Abend, in der Nacht rufen Sie bitte: 

1 4 1 (Rotes Kreuz) 
Im Notfall rufen Sie bitte 1 4 4 

Dienständerungen erfahren Sie auch über das Rote Kreuz Tel. 1  4  1 
 
Ich möchte nochmals an die Grippeimpfung  08/09 erinnern! 
Für chron.Kranke, bes. mit chron. Atemwegserkrankungen und Herzerkrankungen wird die 
Grippeimpfung empfohlen! 
Im Jänner beginnt auch wieder die Zeckenschutzimpfung!  
Bitte überprüfen Sie Ihren Impfschutz! 
Etwaige Reiseimpfungen frühzeitig beginnen, dh am besten mindestens 2 Monate vor der 
Abreise Informationen einholen und zu impfen beginnen, damit genügend Zeit für die 
Impfungen zur Verfügung steht und ein ausreichender Impfschutz gewährleistet ist! 
Die Ordination ist in der Woche vom 23. bis 27.2.2009 wegen Urlaub geschlossen! 
Vertretung: Dr. Ch. Hubner, Sipbachzell, Tel.: 07240/20999 oder 1 4 1, außer am Do 
26.2.09: Dr. Weingartner, Kremsmünster, Tel.: 07583/5533 oder  1 4 1 
 

Ich wünsche Ihnen allen 
ein gesegnetes Weihnachtsfest und Alles Gute für das Neue Jahr 2009! 

 
Ihr Gemeindearzt, 

MR Dr. Josef Schmidinger 
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Abfuhrplan 2009 
 

Restmüll  "I" Restmüll  "II" 
Bioabfall 

Großcontainer-
Restmüll 

Gelber Sack 

    
 13.01.2009 13.01.2009  

27.01.2009  27.01.2009  
 10.02.2009 10.02.2009 05.02.2009 

24.02.2009  24.02.2009  
 10.03.2009 10.03.2009  

24.03.2009  24.03.2009 19.03.2009 
 07.04.2009 07.04.2009  

21.04.2009  21.04.2009  
 05.05.2009 05.05.2009 30.04.2009 

19.05.2009  19.05.2009  
 02.06.2009 02.06.2009  

16.06.2009  16.06.2009 12.06.2009 
 30.06.2009 30.06.2009  

14.07.2009  14.07.2009  
 28.07.2009 28.07.2009 23.07.2009 

11.08.2009  11.08.2009  
 25.08.2009 25.08.2009  

08.09.2009  08.09.2009 03.09.2009 

 22.09.2009 22.09.2009  
06.10.2009  06.10.2009  

 20.10.2009 20.10.2009 15.10.2009 
03.11.2009  03.11.2009  

 17.11.2009 17.11.2009 26.11.2009 
01.12.2009  01.12.2009  

 15.12.2009 15.12.2009  
29.12.2009  29.12.2009  

 
 
Zum Abfuhrgebiet  „I“  gehören:  
 
Ahornstraße, Am Graben; Angerstraße, Bahnhofstraße, Birkenstraße, Blumenstraße, Brandmairstraße, Brucknerstraße, 
Dirnberg, Edtbauerstraße, Erlenstraße, Feldstraße, Flurstraße, Friedhofstraße, Gartenstraße, Gewerbestraße (ab Nr. 20), 
Giering, Hauptstraße, Heiligen Kreuz, Hofer Straße, Keplerstraße, Kremsmünsterer Straße, Landstraße, Lindenstraße,  
M. Burgstallerweg, Markt, Marktplatz, Mozartstraße, Noppenstraße, Obere Zeile, Pater Engelbertstraße, Pochendorf, 
Prielstraße, Sattledterstraße, Schulstraße, Sipbachzeller Straße, Sipböckstraße, Stifterstraße, Tassilostraße, 
Traunsteinstraße, Untere Zeile, Veterinärstraße, Wiesenstraße, Würzburgerweg, Ziegeleistraße 
 
 
Zum Abfuhrgebiet  „II“  gehören:  
 
Föhrenweg, Gewerbestraße (Nr. 1 – 19), Goldstraße, Großharrerstraße, Gutenbergstraße, Harhagen, Harthauserstraße,  
Im Hart, Kirchdorfer Straße, Lärchenstraße, Maidorf, Oberautal, Oberhart, Pollham, Rappersdorf, Römerstraße, Sonnenweg, 
Sportplatzstraße, Steinerkirchner Straße, Tannenstraße, Unterhart, Waldstraße, Wasserturmstraße, Welser Straße, Zeitlhub 
 


